
Bromus commutatus Schrad. s. l.
ehemals: Bromus commutatus Schrad.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Bromus_commutatus.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=909

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Etwas lückige, ruderalisierte Wiesen und Rasen an grasigen Böschungen, Rainen, auf
Brachflächen und in Grünlandeinsaaten, ferner Unkrautges. besonders in Getreidekulturen,
an Feldrainen, auf jungen Ackerbrachen und anderen spärlich bewachsenen Ruderalflächen;
vorzugsweise an sonnigen, warmen, mäßig trockenen bis frischen Stellen mit lockeren,
nährstoff- und basenreichen, neutralen bis schwach sauren, sandigen, humosen oder reinen
Lehm- oder Tonboden neben Bromus hordeaceus, Elymus repens, Daucus carota, Picris
hieracioides, Cirsium arvense, Medicago lupulina, Phleum pratense, Dactylis glomerata,
Arrhenatherum elatius, Vicia angustifolia subsp. segetalis und V. hirsuta.

Anmerkung/Nachtrag:  Im Gebiet überwiegend oder sogar ausschließlich ssp.
pseudosecalinus  [C. Weingart, Sept. 2023]

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Bromus_commutatus.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=909

